
Anlage 1 zur Niederschrift BauA-ö-10-01-22





Die Vorlage basiert auf den bisherigen Vorgaben/Überlegungen 

zum erweiterten Raumbedarf der Gemeindeeverwaltung:

 Baurechtliche und Technische Prüfung der Unterbringung der Residenzort 

Rastede GmbH im Gebäude Schloßstraße 29

 Vorbereitung der Schaffung von ca. 10 Büroarbeitsplätzen in Form von 

Bürocontainern einschließlich Funktionsräumen

 Öffentliche Beratung der Vorüberlegungen/Vorplanungen für eine 

Erweiterung des Rathauses 

(Vorbereitung durch den Fachbereich Personal und Organisation)







Baufeld laut B-Plan







Umnutzung Gebäude Schloßstraße 29









Blickrichtung 

von der 

Schloßstraße

Erdgeschoss



Obergeschoss



Kosten:

Containeranlage (Mietbasis) - Ergebnishaushalt
75.000,-- € Herstellung Untergrund/Montage/Installationen (einmalig)

83.000,-- € bis 85.000,-- € Jahresmietkosten (für 3 Jahre ca. 250.000,-- €)

Bewirtschaftungskosten (Heizung/Strom/Wasser/Abwasser etc.)

Schloßstraße (Umbau zum Bürogebäude) - Finanzhaushalt
ca. 110.000,-- € bis 130.000,-- € (einmalig)

Bewirtschaftungskosten (Heizung/Strom/Wasser/Abwasser etc.)



Umsetzung

Containeranlage (Mietbasis)
Beantragung/Baugenehmigung

Ausschreibung der Anlage nach Erteilung der Baugenehmigung

Herstellung Baugrund/Fundamente/Leitungen etc.)

Aufstellung der Bürocontainer

Bezugsfertig Sommer 2022

Schloßstraße (Umbau zum Bürogebäude)
Bauantrag/Baugenehmigung

Ausschreibung der Arbeiten

Bezugsfertig (wenn es gut läuft) März/April 2022



Öffentliche Beratung der Vorüberlegungen/Vorplanungen für eine 

Erweiterung des Rathauses

Angedacht für die Sitzung des Ausschusses für 

Gemeindeentwicklung und Bauen am 01.03.22







Haushaltsplanung – wesentliche Produkte

(Vorlage-Nr.: 2018/186)

Beschluss:

• Die Gemeinde Rastede richtet ab dem Haushaltsjahr 2019 

wesentliche Produkt im Sinne des § 4 Abs. 7 KomHKVO ein.

• Die Haushaltsberatungen erfolgen zukünftig anhand der 

Haushaltsdaten in der vorgeschriebenen Haushaltsplanstruktur. 

Eine Darstellung der Haushaltsansätze auf Sachkontenebene 

entfällt somit grundsätzlich.

Haushalt 2022 – Wesentliche Produkte



Haushalt 2022 – Wesentliche Produkte



Teilergebnishaushalt Teilfinanzhaushalt
Investive MaßnahmenUnterhaltung und Bewirtschaftung

Neu! Die Kosten sind ab 2022 dem 

jeweiligen Teilhaushalt zugeordnet!

Haushaltsplan 2022
Geschäftsbereich 1

Liegenschaften und Gebäudewirtschaft









Teilergebnishaushalt Teilfinanzhaushalt
Investive MaßnahmenUnterhaltung und Bewirtschaftung

Neu! Die Kosten sind ab 2022 dem 

jeweiligen Teilhaushalt zugeordnet!

Haushaltsplan 2022



Bauliche Unterhaltung

Bewirtschaftungskosten

Einzelmaßnahmen



Beispiel Rathaus

u.a.

Ausstattung Arbeitsplätze

Verbrauchsmaterial

Bauliche Unterhaltung

Bewirtschaftungskosten

Containermiete



Ansatz 2022 

0.703.000,-- €

0.422.000,-- €

1.103.680,-- €

0.119.640,-- €

0.045.200,-- €

0.212.610,-- €

0.014.170,-- €

+0,2%

+27,4%

+17,0%

-5,6%

+18,0%

+2,8%

+98,0%

Ansatz 2020 

632.580,-- €

333.400,-- €

862.095,-- €

098.055,-- €

048.180,-- €

209.930,-- €

006.670,-- €

Ergebnishaushalt – Bewirtschaftungskosten 

Ansatz 2021 

701.800,-- €

331.150,-- €

942.750,-- €

101.295,-- €

047.890,-- €

206.830,-- €

007.150,-- €
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InvestitionsprogrammInvestitionsprogramm



Wohngebiete „Im Göhlen“
2020 2021 VE 2022 2023

Geplante Einnahmen insgesamt:                  5.380.200,-- €

Geplante Ausgaben insgesamt:                      715.500,-- €

Erforderliche Erhöhung Kreditvolumen  : ca. 4.664.700,-- €

VE 340.000



Wohngebiet „Im Göhlen“

6.794.000,-- €

Einnahmen aus Grundstücksverkäufen



Lageplan Stand 17.04.2018
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1.602.000,-- €

Einnahmen aus Grundstücksverkäufen

Wohngebiet „Nördlich der Feldstraße II. BA“



Natur u. Landschaft

2021 VE 20222020 2023 2024

2021 VE 20222020 2023 2024

Voraussetzung für den 

Maßnahmenbeginn und eine Förderung 

ist der Abschluss eines langfristigen 

Pachtvertrages



Die Verhandlungen für einen langfristen 

Pachtvertrag konnten leider noch nicht 

abgeschlossen werden. 



Flächen/Aufforstung zur Kompensation von 

unvermeidlichen Beschaffungen von 

Dieselfahrzeugen (z.B. Schlepper 

Bauhof/Feuerwehrfahrzeugen etc.)

ca. 4 Hektar 





Es geht weiter mit dem Teilhaushalt 6_01


